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Informationen zur Eingewöhnungszeit Eures Kindes in unserer Kita 
 
 
Wir freuen uns, dass............................... zu uns kommt. 
 
Für Euer Kind beginnen nun die ersten Schritte in eine neue Lebens- 
und Erfahrungswelt. 
In unserem offenen Konzept wird Euer Kind von einer Bezugserzieherin 
begleitet, die verlässlich für Kinder und Eltern zuständig ist. 
Die Zuständigkeit wird bei Abwesenheit an einen andere/n KollegIn 
weitergegeben. 
Alle pädagogischen Mitarbeiter sind in der Eingewöhnungszeit sehr 
sensibel für die Bedürfnisse der Kinder und beobachten sehr genau. 
 
Regeln für die erste Woche. 
In der ersten Woche kommt bitte erst nach der Frühbesprechung ab 
10.00 Uhr.  
Die Kinder bleiben dann bis längstens 12.00 Uhr. Sie nehmen erst in der 
zweiten Woche am Mittagessen teil. 
Es soll nicht zu einer Überforderung kommen. 
Auch die Teilnahme am Mittagschlaf beginnt erst in der zweiten Woche. 
Das weitere Vorgehen besprecht dann bitte mit der Bezugserzieherin. 
 
1.Tag, 2. und 3. Tag: 
In den ersten drei Tagen ist der Aufenthalt von einer bis zwei Stunden in 
unserem Kindertagesheim völlig ausreichend. 
Die ersten drei Tage bleiben die Eltern verbindlich mit dem Kind 
gemeinsam in unserer Einrichtung. 
Wir geben Euch und Eurem Kind Gelegenheit, das Gruppengeschehen 
zu beobachten oder daran teilzunehmen. 
Euer Kind entscheidet, welche Kontakte zu Kindern und Erwachsenen es 
aufnehmen möchte und wie es sich ins Spielgeschehen oder Aktivitäten 
einbringt. 
Das Kind kann sich auf die Eltern als Sicherheit verlassen und die 
Begleitung seiner Bezugserzieherin annehmen. 
Das Kind bestimmt sein eigenes Tempo in der Eingewöhnungszeit. 
 
4.Tag: 
Heute wird ein erster Trennungsversuch unternommen. Innerhalb der 
Einrichtung geht das Kind eigene Wege. Die Begleitperson begibt sich 
nach Ansage in einen anderen Raum.  
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Die BezugserzieherIn beobachtet die Reaktion Eures Kindes und  
reagiert entsprechend. Sie wendet sich dem Kind liebevoll und offen zu 
und bietet Unterstützung. 
Wenn sich das Kind nach kurzer Zeit trösten lässt und beruhigt, bleibt 
außer Sicht. Wir haben jederzeit die Möglichkeit, Euch dazuzuholen. 
Am Ende dieser Zeit verabreden wir die nächsten Schritte, um die 
tägliche Trennungszeit zu verlängern. Dabei berücksichtigen wir die 
Wochenenden und andere Fehlzeiten. 
Sollte diese erste kurze Trennung noch nicht klappen, dann braucht Euer  
Kind noch etwas Zeit. 
Vertraut Eurem Kind und bleibt zuversichtlich. Wir versuchen einen 
neuen Trennungsversuch in den nächsten Tagen.  
 
Der 5.,6. und 7. Tag: 
Wenn Euer Kind die ersten Trennungsversuche aufgeschlossen 
gemeistert hat, werden die Trennungszeiten nach Absprache täglich 
verlängert. Ihr bringt nun Eure Tochter/ Euren Sohn morgens zu uns in 
die Kita und verabschieden Euch nach kurzer Zeit von Eurem Kind. 
Am 5. Tag bleibt bitte noch erreichbar in der Nähe Eures Kindes. 
Die nächsten Tage verlasst nun die Kita, aber bleibt bitte für uns 
jederzeit telefonischerreichbar, da einige Kinder in dieser Zeit plötzlich 
starkes „Heimweh“ entwickeln. 
Ein Kuscheltier oder ein anderer  „Tröster“ von zu Hause hilft Eurem 
Kind dabei, eventuelle kleinere Krisen zu meistern. 
Holt Eure Kinder bitte vor dem Mittagessen bei uns ab, um eine 
schrittweise Eingewöhnung und eine langsame Steigerung zu 
ermöglichen. 
Das Schlafen und alle hierfür erforderlichen Informationen besprecht 
bitte mit Eurer BezugserzieherIn. 
 
2. bis 4. Woche: 
Die Zeit der Eingewöhnung kann zwei bis vier Wochen dauern. Wir 
möchten Euch sehr ermutigen, diese Zeit zu nutzen, damit Ihr und Euer 
Kind Vertrauen entwickeln  und uns kennen lernen. 
Nach unserer Erfahrung haben es die Kinder im weiteren Verlauf sehr 
viel leichter, wenn sie mit diesem Eingewöhnungsmodell an die neue 
Lebenssituation herangeführt werden. 
 
Vielen Dank für Euer Vertrauen und Eure Mitarbeit. 
 
Das Team der Kita Kreuzkirche 
 


